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SOLIDE VORSTELLUNG

Mit den Plätzen zehn und sieben gab Max Neukirchner am Wochenende im niederländischen
Assen wieder eine starke Vorstellung und festigte im Gesamtranking seinen Platz unter den
Topten-Superbikern der Welt.

Mit seinem besten Superpole-Ergebnis dieses Jahr sicherte Max Neukirchner sich Start-
platz sieben und damit beste Voraussetzungen für zwei erfolgreiche Rennen. Nachdem
der Stollberger bereits im zweiten Qualifying als bester SUZUKI-Fahrer aufhorchen ließ,
konnte er in der abschließenden Superpole sogar nochmals einen Platz wettmachen.
Dies war umso wichtiger, da Assen als schwierige Strecke für Überholmanöver gilt und
ein guter Startplatz damit extrem wichtig war. Mit den Rängen zehn im ersten und Platz
sieben im zweiten Lauf können Max Neukirchner und das TEAM SUZUKI GERMANY auch
die WM-Runde in Assen wieder voll und ganz auf der Habenseite verbuchen.

Konstant erfolgreich: Max
Neukirchner fuhr auch in
Assen wieder extrem stark.
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Im ersten Lauf hatte Max Neukirchner bis Mitte des Rennens sogar seinem
Namenskollegen und Alstare Corona Suzuki-Nummer-Eins-Fahrer Max Biaggi Paroli
bieten können, bis ihn ab der 15. Runde aber Probleme mit dem Vorderradreifen zu
gemäßigterer Gangart zwangen. Dazu Teamchef Mario Rubatto: „Das gibt mir Rätsel
auf, denn am Freitag und Samstag herrschten nahezu die gleichen Bedingungen wie
heute, und da hatten wir dieses Problem nicht. Max konnte seine Kurven-
geschwindigkeiten nicht mehr halten und wurde bis auf Platz 10 durchgereicht.“
Mehr als die Hälfte der Teams hatte Reifenprobleme, jedoch ganz unterschiedlicher
Natur. Eigenartigerweise manchmal auf der rechten Flanke, andere wiederum auf der
linken oder gar vorne wie hinten.
Max Neukirchner: „Das hat mir nicht gefallen. Ich bin schon enttäuscht, denn mit Max
konnte ich wirklich mithalten, und wenn du dann nur noch durchgereicht wirst und
nichts unternehmen kannst, ist das keine schöne Angelegenheit.“
Im zweiten Lauf entschied man sich dann für eine andere Reifenmischung. Eine
Entscheidung, die sich letztlich auszahlen sollte. Mit Ruben Xaus, Noriyuki Haga und
Lorenzo Lanzi fielen gleich drei Topfahrer durch Sturz oder Motorschaden aus, und die
Gruppe um Max Neukirchner kämpfte somit um die Plätze fünf bis neun.
Als zur Rennmitte Max Neukirchner seine Zeiten halten konnte und mit Roberto Rolfo,
Fonsi Nieto und Michel Fabrizio dicht beisammen lag, war sogar Platz fünf in
Reichweite. Max dazu: „Ich wollte mir gerade Roberto Rolfo zurechtlegen, als Fabrizio
in der engen Harnadelkurve innen reingebremst hat. Ich war kurzzeitig irritiert, denn
Fabrizio hatte ich nicht so dicht hinter mir erwartet. Ich hab mich zwar noch richtig
dicht rankämpfen können, aber die letzte Möglichkeit, um diesen Platz wieder
gutmachen zu können, war zu riskant.“ Platz sieben ist aber wieder ein Topresultat
und entschädigt für das erste Rennen. In der Gesamtwertung können Max Neukirchner
und sein Team sich mit Rang acht und 71 Zählern nach wie vor solide in den Top Ten
behaupten. Sein Markengefährte und SUZUKI-Nummer-Eins-Pilot Max Biaggi rangiert
nach den Plätzen sechs und drei in Assen mit 174 Punkten auf Rang zwei der
Punktetabelle hinter James Toseland (Honda) mit 196 Zählern.

Die nächste Superbike-WM-Runde findet am 13.05.07 im italienischen Monza statt.

Ergebnisse: SBK – 1.Lauf
1. James Toseland (GB/Honda) 37.02,097
2. Noriyuki Haga (Jap/Yamaha) + 0,663
3. Ruben Xaus (Sp/Ducati) + 3,698
4. Troy Bayliss (AUS/Ducati) + 7,134
5. Lorenzo Lanzi (I/Ducati) + 9,312
6. Max Biaggi (I/Suzuki) + 9,534
7. Yukio Kagayama (Jap/Suzuki) + 18,286
8. Fonsi Nieto (Sp/Kawasaki) + 18,403
9. Roberto Rolfo (I/Honda) + 19,873

10. Max Neukirchner (D/Suzuki) + 22,914
11. Jakub Smrz (CS/Ducati) + 29,602
12. Shinichi Nakatomi (Jap/Yamaha) + 40,961
13. Michel Fabrizio (I/Honda) + 41,008
14. Dean Ellison (GB/Ducati) + 1.12,714
15. Marek Svoboda (CS/Yamaha) + 2 Runden
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Ergebnisse: SBK - 2. Lauf
1. Troy Bayliss (AUS/Ducati) 36.54,133
2. James Toseland (GB/Honda) + 0,009
3. Max Biaggi (I/Suzuki) + 7,439
4. Troy Corser (AUS/Yamaha) + 12,379
5. Roberto Rolfo (I/Honda) + 23,052
6. Michel Fabrizio (I/Honda) + 23,158
7. Max Neukirchner (D/Suzuki) + 23,311
8. Fonsi Nieto (Sp/Kawasaki) + 24,147
9. Jakub Smrz (CS/Ducati) + 29,660

10. Régis Laconi (F/Kawasaki) + 32,301
11. Yukio Kagayama (Jap/Suzuki) + 32,389
12. Shinichi Nakatomi (Jap/Yamaha) + 39,091
13. Joshua Brookes (AUS/Honda) + 39,128
14. Luca Morelli (I/Ducati) + 1 Runde
15. Marek Svoboda (CS/Yamaha) + 1 Runde
16. Dean Ellison (GB/Ducati) + 1 Runde


